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Niederschrift der 
öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses der 

Stadtvertretung Strasburg (Um.) vom 09.11.2017 

öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 Durch die Bürgermeisterin Frau Karina Dörk wurde die Hauptausschusssitzung  
eröffnet und die Beschlussfähigkeit festgestellt. Mit der Einladung ist allen  
Hauptausschussmitgliedern die Tagesordnung übergeben worden. 

  
 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 07.09.2017 

 
 Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 07.09.2017 wurde einstimmig bestätigt. 
  
  
zu 3 Aufnahme von Verhandlungen zur Fusionierung mit den Nachbargemeinden der Stadt Stras-

burg (Um.) 
Vorlage: 0034-Bgm-2017 
 

 Frau Dörk erläuterte, dass sich durch die Absage der Kreisgebietsreform in Brandenburg 
der Sachverhalt etwas geändert hat. Die Gemeinde Uckerland wird zurzeit wahrscheinlich 
kein Interesse an einer Fusionierung haben.  
Frau Dörk möchte dennoch die interkommunale Zusammenarbeit in den Gebieten Schule 
und Wohnungswirtschaft mit der Gemeinde Uckerland diskutieren. Mit den anderen  
genannten Gemeinden wird sich Frau Dörk zur Fusionierung noch einmal besprechen. 
 
Herr Wolfgang Dietrich, Fraktion DIE LINKE., erkundigte sich nach weiteren Vorteilen einer 
Fusionierung, außer der Erhöhung der Einwohnerzahl. Frau Dörk erklärte, dass es für jede 
Fusionierung  eine sogenannte Fusionsprämie gibt. 
 
Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) überwiesen. 
 

  
  
zu 4 Beschluss zum Beitritt der Stadt Strasburg (Um.) als Gesellschafter  

der Förder- und Entwicklungsgesellschaft Vorpommern-Greifswald mbH ab 01.01.2018 
Vorlage: 0035-Bgm-2017 
 

 Frau Thea Wasserstrahl, Fraktion BB-UER, fragte nach dem Votum des Finanz- und  
Wirtschaftsausschusses zu dieser Beschlussvorlage. Im Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
ist die Beschlussvorlage mehrheitlich, mit einer Gegenstimme, bestätigt worden. 
 
Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) überwiesen. 
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zu 5 Sitzungskalender der Stadt Strasburg (Um.) für das Jahr 2018 
Vorlage: 0036-Bgm-2017 
 

 Herr Gerd-Henning Keunecke, Fraktion CDU, stellte die Anfrage den Hauptausschuss vom 
01.02.2018 möglicherweise eine Woche nach hinten zu verschieben, auf den 08.02.2018.  
Frau Dörk bittet alle Ausschussmitglieder noch einmal nachzusehen, ob der 08.02.2017 
passen würde. Es wird sich dann zu einem späteren Zeitpunkt kurzfristig dazu  
ausgetauscht. 
 
Frau Thea Wasserstrahl, Fraktion BB-UER, bittet die Verwaltung noch einmal in der  
Hauptsatzung der Stadt Strasburg (Um.) nachzuschauen, in welchen Abständen die Stadt-
vertretungen tagen müssen. 
 
Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) überwiesen. 

  
  
zu 6 Annahme einer Spende 

Vorlage: 0132-Bau-2017 
 

 Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da die dort benannte Spende in dem TOP 7 mit  
enthalten ist. 

  
  
zu 7 Annahme von Spenden 

Vorlage: 0138-Bau-2017 
 

 Die Beschlussvorlage wurde einstimmig bestätigt. 
  
  
zu 8 Ausbau der Langen Straße in Strasburg (Um.) 

Abschnitt Fritz-Reuter-Straße bis Letzte Straße 
Vorlage: 0134-Bau-2017 
 

 Frau Dörk erklärte die geplante Maßnahme in der Langen Straße in Verbindung mit den 
Bauarbeiten der GKU. Frau Diana Becker, Fraktion SPD, und Herr Wolfgang Dietrich,  
Fraktion DIE LINKE., äußerten ihre Bedenken zu den Anliegerbeiträgen. 
 
Herr Christian Vorreyer, Fraktion CDU, bitte darum, zur nächsten Stadtvertretersitzung  
einen Überblick der Kosten für die Stadt und für die Anlieger zu geben. Er erkundigte sich 
des Weiteren, ob Kosten für eine Planung zu berücksichtigen sind. 
 
Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) überwiesen. 
 

  
  
zu 9 Aufnahme eines Darlehens zum Zwecke der Umschuldung 

Vorlage: 0083-Käm-2017 
 

 Frau Dörk erläuterte die Verfahrensweise einer Umschuldung. 
 
Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) überwiesen. 
 

  
zu 10 Sonstiges 

 
 Herr Wolfgang Dietrich, Fraktion DIE LINKE., sprach über das Problem der zugeparkten 

abgesenkten Bordsteinbereiche im 3. Siedlungsweg. Ein Bürger trat damit an ihn heran. Er 
bittet darum, dass dort am Nachmittag vermehrt kontrolliert wird. Frau Dörk wird sich darum 
kümmern. 
 
Frau Thea Wasserstrahl, Fraktion BB-UER, fragte nach dem Sachstand zu den FC Hansa 
Schmierereien im Stadtgebiet. Es wurde von der Stadt Strasburg (Um.) eine Anzeige ge-
stellt. Die Schmierereien sind auch in anderen Orten ein Problem.  
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Es wird geprüft, ob die Möglichkeit einer Förderung für den Schulhof besteht um ggf. einen 
höheren Zaun zu setzen. 
Frau Diana Becker, Fraktion SPD, sprach das Problem der zugeparkten Behindertenpark-
plätze an. Frau Dörk verwies darauf, wenn es zu so einem Fall kommen sollte, bitte das 
Ordnungsamt zu benachrichtigen und das Kennzeichen zu notieren. Das Ordnungsamt wird 
dann Herrn Nagel los schicken. 

 

 

  
 
Strasburg (Um.), den 20.11.2017 

 
 
Karina Dörk 
Bürgermeisterin  
Vorsitzende des Hauptausschusses   

  


